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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Ende April ist die Amtsperiode des bisherigen 
Stadtrats zu Ende gegangen. Hinter uns liegen 
Jahre, in denen viele Entscheidungen getroffen, 
sowie Projekte angestoßen wurden und unsere 
Stadt in vielfältiger Weise weiterentwickelt wurde. 
Dafür gilt mein aufrichtiger Dank allen Stadträtin-
nen und Stadträten, die in dieser Zeit Verantwor-
tung übernommen und sich mit großem Engage-
ment für das Gemeinwohl eingesetzt haben. 14 
von ihnen sind in der kommenden Wahlperiode 
nicht mehr dabei. Kommunalpolitik lebt vom per-
sönlichen Einsatz – oft im Hintergrund, aber im-
mer mit Wirkung für die Menschen vor Ort.

Mit dem 1. Mai 2026 begann nun die neue Amts-
periode des Stadtrats für die Jahre 2026 bis 2032. 
Ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit den 
neu gewählten Mitgliedern unseres Gremiums. 
Unterschiedliche Erfahrungen, Perspektiven und 
Ideen sind eine Stärke – wenn wir sie gemeinsam 
nutzen.

Die Herausforderungen der kommenden Jahre 
sind vielfältig: von der nachhaltigen Stadtentwick-
lung über die Sicherung und den Ausbau unserer 
Infrastruktur bis hin zur Stärkung des gesellschaft-
lichen Miteinanders. Diese Aufgaben werden wir 
nur gemeinsam bewältigen können – im konst-
ruktiven Dialog, mit klaren Entscheidungen und 

dem festen Wil-
len, unsere Stadt 
weiter voranzu-
bringen.

Ich bin über-
zeugt: Wenn wir 
zusammenste -
hen, Verantwor-
tung teilen und 
offen mitein-
ander arbeiten, 
werden wir gute 
Lösungen für un-
sere Heimatstadt 
finden.

Lassen Sie uns diesen Weg gemeinsam gehen – 
für eine lebenswerte, zukunftsfähige und starke 
Stadt.

Herzliche Grüße

Paul Weber 
Erster Bürgermeister

Mai 2026GRUSSWORT

Stabübergabe in Ernsgaden: Dank an Hubert Attenberger
Im Rahmen einer kleinen Feierstunde wurde der bisherige erste 
Bürgermeister Hubert Attenberger nach sechsjähriger Amtszeit 
an seinem letzten Arbeitstag im Gemeindehaus verabschiedet. 
Zahlreiche Wegbegleiter, Vertreter der Verwaltung und der Kin-
dergärten nahmen die Gelegenheit wahr, ihm für sein Engage-
ment und seine Verdienste um die Gemeinde zu danken.
Der Vorsitzende der Verwaltungsgemeinschaft, Paul Weber, so-
wie Attenbergers Nachfolger im Amt, erster Bürgermeister Karl 
Huber, nahmen die Gelegenheit wahr, ihm für seine Amtsfüh-
rung zu danken. Sie würdigten in kurzen Ansprachen die geleis-
tete Arbeit und hoben insbesondere die sachorientierte Bürger-
meisterarbeit hervor. Beide betonten, dass Hubert Attenberger 
die Gemeinde in einer wichtigen Phase verantwortungsvoll ge-
führt habe. Auch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Ver-
waltungsgemeinschaft und der Kindergärten schlossen sich dem 
Dank an.
Hubert Attenberger zog kurz eine persönliche und zugleich po-
sitive Bilanz seiner Amtszeit: „Für mich geht Ende April ein prä-
gender Lebensabschnitt zu Ende. Mit Dankbarkeit blicke ich auf 
diese Zeit zurück. Wir haben einiges auf den Weg gebracht.“ Be-
sonders hervor hob er, dass er seinem Nachfolger einen finanzi-
ell solide aufgestellten Gemeindehaushalt übergeben könne, der 
weiterhin Gestaltungsspielräume für zukünftige Projekte biete.
Während seiner Amtszeit wurden zahlreiche Vorhaben erfolg-
reich umgesetzt oder für die neue Wahlperiode des Gemein-
derats vorbereitet. Dazu zählen unter anderem die Fertigstel-

lung des Kindergartens „Blumenwiese“  und der gemeindlichen 
Wohnanlage an der Graf-Ernest-Straße sowie der Abschluss der 
Sanierung der Vakuumkanalanlage, die Dachsanierung des Kin-
dergartens „Mondschauk‘l“, der Beginn des Breitbandausbaus 
und der Start der Planung in Sachen Schulhaussanierung.
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Stadtrat schafft Voraussetzungen
für Batteriespeicher in bestehenden
Solarparks

Der Stadtrat der Geisenfeld hat in seiner Sitzung am 23. Ap-
ril 2026 wichtige Beschlüsse zur Weiterentwicklung der beste-
henden Solarparks in Schillwitzried und Engelbrechtsmünster
gefasst. Ziel ist es, die Integration moderner Batteriespeicher
zu ermöglichen und damit einen Beitrag zur Stabilisierung des
Stromnetzes zu leisten.

Anpassung der Bebauungspläne erforderlich
Beide Solarparks – der Solarpark Schillwitzried (Bebauungsplan
Nr. 75, rechtskräftig seit 2012) sowie der Solarpark Engelbrechts-
münster II (Bebauungsplan Nr. 102, rechtskräftig seit 2022) – sind
bereits errichtet und in Betrieb. Die bestehenden Bebauungsplä-
ne lassen bislang nur sogenannte „Grünstromspeicher“ zu, also
Speicher, die ausschließlich den vor Ort erzeugten Solarstrom
aufnehmen.
Geplant ist nun jedoch die Nachrüstung sogenannter „Grau-
stromspeicher“ (Batterie-Energiespeichersysteme – BESS). Diese
können zusätzlich Strom aus dem öffentlichen Netz aufnehmen
und wieder abgeben und tragen so dazu bei, Schwankungen im
Stromnetz auszugleichen. Nach aktueller Rechtslage sind solche
Anlagen nicht mehr als untergeordnete Nebenanlagen zulässig
und erfordern daher eine Anpassung der Bebauungspläne.

Stadtrat stimmt Änderungen zu
Der Stadtrat hat daher beschlossen, beide Bebauungspläne ent-
sprechend zu ändern. Die Verfahren sollen im vereinfachten
Verfahren durchgeführt werden, da die Grundzüge der Planung
nicht berührt werden.
Zudem hat der Stadtrat dem Vorentwurf der Änderung des Be-
bauungsplans für den Solarpark Schillwitzried zugestimmt und
die Verwaltung beauftragt, die Beteiligung der Öffentlichkeit
sowie der Behörden und Träger öffentlicher Belange einzuleiten.
Die Kosten der Bebauungsplanänderungen werden jeweils vom
Betreiber der Solarparks als Antragsteller übernommen.

Beitrag zur Energiewende vor Ort
Mit den Beschlüssen schafft die Stadt die planungsrechtlichen
Voraussetzungen für den Einsatz moderner Speichertechnologi-
en. Diese gelten als wichtiger Baustein für eine stabile und nach-
haltige Energieversorgung und stärken die Rolle der Region im
Bereich der erneuerbaren Energien.

Stadtrat beschließt Bebauungsplan
„Stippelhof Geisenfeldwinden“
Der Stadtrat hat den Bebauungsplan Nr. 105 „Stippelhof Geisen-
feldwinden“ nach Abschluss der förmlichen Beteiligung gebil-
ligt und als Satzung beschlossen. Zuvor hatte das Gremium die
im Verfahren eingegangenen Stellungnahmen der Öffentlichkeit
sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange
abgewogen.
Mit dem Bebauungsplan schafft die Stadt die planungsrechtli-
che Grundlage für eine geordnete innerörtliche Entwicklung im
Bereich Stippelhof. Das Vorhaben dient der Nachverdichtung in-
nerhalb bestehender Siedlungsstrukturen und soll zusätzlichen
Wohnraum ermöglichen. Gleichzeitig wurden im Verfahren zahl-
reiche fachliche Belange geprüft und in die Planung eingearbei-
tet.
Eine wichtige Klarstellung betrifft die Erschließung: Diese erfolgt
ausschließlich über den Kirchenweg. Eine Erschließung über die
Augsburger Straße ist nicht vorgesehen. Der entlang der B 300
verlaufende Gehweg wird zudem nicht als private Fläche mit
Gehrecht, sondern als öffentliche Verkehrsfläche festgesetzt und
steht damit weiterhin der Allgemeinheit zur Verfügung.
Intensiv befasst hat sich der Stadtrat auch mit den Themen Lärm-
schutz, Landwirtschaft und Ortsbild. Aufgrund der Nähe zur B
300 wurden die Verkehrslärmimmissionen berücksichtigt. Hin-
weise zu möglichen Lärm-, Staub- und Geruchseinwirkungen aus
der umliegenden Landwirtschaft werden in die Planung aufge-
nommen; ortsübliche landwirtschaftliche Emissionen sind zu dul-
den.
Auch wasserwirtschaftliche und bodenschutzrechtliche Fragen
spielten eine wesentliche Rolle.
Im Sinne von Klimaanpassung und Nachhaltigkeit wird bei Flach-
dächern eine Dachbegrünung verbindlich vorgeschrieben. Bei
Satteldächern wird eine Begrünung empfohlen. Maßnahmen zur
Nutzung erneuerbarer Energien und zu energiesparender Bau-
weise werden ebenfalls ausdrücklich empfohlen.
Seitens der Öffentlichkeit war eine Stellungnahme eingegan-
gen, in der insbesondere die bauliche Dichte, die Gebäudehö-
he und die Einfügung in den Ortsteil kritisch bewertet wurden.
Der Stadtrat hielt nach Abwägung dennoch an der Planung fest.
Begründet wurde dies unter anderem mit dem konkreten Be-
bauungskonzept, dem Grundsatz des sparsamen Umgangs mit
Grund und Boden sowie dem Ziel, innerörtliche Flächen sinnvoll
zu nutzen.
Mit dem Satzungsbeschluss ist ein wichtiger Verfahrensschritt
abgeschlossen. Der Stadtrat sieht darin eine Möglichkeit, Wohn-
raum zu schaffen und zugleich die fachlichen Anforderungen an
Erschließung, Umwelt, Wasserwirtschaft, Immissionsschutz und
Ortsentwicklung verbindlich zu regeln.

Bürgermagazin Geisenfeld

Sie möchten eine Anzeige schalten?

Die nächste Ausgabe des Bürgermagazins Geisenfeld

erscheint am Freitag, 19. Juni 2026

Anzeigenschluss ist am

Freitag, 5. Juni 2026

Ihre Medienberaterin hilft Ihnen gerne weiter:

Marion Greithanner-Maul, Telefon: 0841 /88543-261,

E-Mail: marion.maul@inmedia-online.de

Sie haben einen redaktionellen Beitrag?
buergermagazin@geisenfeld.de
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Aktuelle Informationen
zur Stadt Geisenfeld

finden Sie auch unter:

www.geisenfeld.de

Sitzungstermine Stadtrat und
Bauausschuss
Sitzung des Stadtrats
21.05.2026 – 19:00 Uhr
18.06.2026 – 19:00 Uhr
16.07.2026 – 19:00 Uhr
13.08.2026 – 19:00 Uhr

10.09.2026 – 19:00 Uhr
15.10.2026 – 19:00 Uhr
12.11.2026 – 19:00 Uhr
03.12.2026 – 19:00 Uhr

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem Ratsinformati-
onssystem.
Nähere Informationen unter
https://ris.komuna.net/geisenfeld/Meeting.mvc
Ort: Sitzungssaal im 3. OG, Rathaus Geisenfeld, Kirchplatz 4,
85290 Geisenfeld

Sitzung des Bauausschusses
10.06.2026 – 19:00 Uhr
08.07.2026 – 19:00 Uhr
05.08.2026 – 19:00 Uhr
02.09.2026 – 19:00 Uhr

07.10.2026 – 19:00 Uhr
04.11.2026 – 19:00 Uhr
25.11.2026 – 19:00 Uhr

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem Ratsinformations-
system.
Nähere Informationen unter
https://ris.komuna.net/geisenfeld/Meeting.mvc
Bauanträge sind direkt im Landratsamt Pfaffenhofen einzu-
reichen (nicht mehr im Bauamt der Stadt Geisenfeld/Gemein-
de Ernsgaden). Nähere Infos dazu auf www.landkreis-pfaf-
fenhofen.de
Ort: Sitzungssaal im 3. OG, Rathaus Geisenfeld, Kirchplatz 4,
85290 Geisenfeld

Geisenfeld passt Flächennutzungsplan
an: Korrektur im Bereich Ritterswörth
beschlossen

Der Stadtrat der Geisenfeld hat im Rahmen seiner jüngsten Sit-
zung eine Anpassung der 57. Änderung des Flächennutzungs-
plans für den Bereich „Sondergebiet Pferdezucht, Pferdesport
und Pferdehaltung Ritterswörth“ beschlossen. Ziel ist eine sach-
gerechte Berichtigung der bisherigen Darstellungen sowie eine
klare Abgrenzung der künftigen Entwicklungsmöglichkeiten.
Ausgangspunkt der aktuellen Entscheidung war eine Stellung-
nahme aus der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung, die im
Zeitraum vom 22. Dezember 2025 bis 30. Januar 2026 durchge-
führt wurde. Ein Anlieger hatte angeregt, den Geltungsbereich
des bisherigen Sondergebiets zu überprüfen und anzupassen.
Hintergrund sind veränderte Eigentumsverhältnisse entlang der
Ritterswörther Allee.
So stehen einzelne Wohngebäude nicht mehr in funktionalem
Zusammenhang mit dem bestehenden Pferdehof. Nach Auffas-
sung der Stadt entspricht die frühere planerische Zielsetzung da-
mit nicht mehr den aktuellen Gegebenheiten.
In Abstimmung mit den betroffenen Grundstückseigentümern
wurde daher eine einvernehmliche Lösung erarbeitet. Diese sieht
vor, die betreffenden Flächen künftig im Flächennutzungsplan
als landwirtschaftliche Nutzflächen darzustellen.
Darüber hinaus hat der Stadtrat beschlossen, die Bezeichnung
der Planänderung anzupassen. Künftig wird das Verfahren unter
dem Titel „Berichtigung SO Pferdezucht“ weitergeführt. Damit
soll der Charakter der Maßnahme – eine inhaltliche Korrektur
und keine Ausweitung der Nutzung – klar zum Ausdruck ge-
bracht werden.
Die Verwaltung wurde beauftragt, das weitere Verfahren ent-
sprechend fortzuführen. Ziel bleibt eine rechtssichere und den
tatsächlichen Verhältnissen entsprechende Bauleitplanung im
Bereich Ritterswörth.

Stadtrat verabschiedet Haushalt
2026: Solide Ausgangslage trotz
Herausforderungen

Die Stadt Geisenfeld hat ihren Haushalt für das Jahr 2026 be-
schlossen. Mit einem Gesamtvolumen von rund 39 Millionen
Euro bewegt sich der Etat auf dem Niveau des Vorjahres. Grund-
lage sind insbesondere die positiven Ergebnisse aus dem Jahr
2025, die der Stadt zusätzlichen finanziellen Spielraum eröffnen.
Nach Angaben aus der Haushaltsberatung konnte die Stadt das
Jahr 2025 deutlich besser abschließen als ursprünglich erwartet.
Höhere Einnahmen – insbesondere bei Gewerbe- und Einkom-
mensteuer – führten zu einem Überschuss von rund drei Millio-
nen Euro. Dadurch war eine geringere Rücklagenentnahme er-
forderlich als zunächst geplant und die finanzielle Ausgangslage
der Stadt bleibt stabil.
Gleichzeitig steht die Kommune weiterhin vor anspruchsvollen
Rahmenbedingungen. Steigende Kosten, insbesondere im Per-
sonal- und Energiebereich, belasten den Haushalt. Um geplante
Investitionen finanzieren zu können, ist für 2026 eine Rücklagen-
entnahme vorgesehen.

Schwerpunkte bei Investitionen
Ein zentraler Fokus liegt auf umfangreichen Investitionen in die
Infrastruktur und Daseinsvorsorge. Zu den größten Projekten
zählen:
• der Neubau einer Dreifachturnhalle in Zusammenarbeit mit

dem Landkreis,
• die Errichtung einer Mensa mit barrierefreier Anbindung an

die Grundschule,
• Maßnahmen im Bereich Kinderbetreuung, unter anderem in

der Schule und in der Kinderkrippe,
• Investitionen in den Bauhof sowie in die technische Infrastruk-

tur,
• der Breitbandausbau in der Großgemeinde,
• Projekte im Bereich Abwasser und Kläranlage,
• sozialer Wohnungsbau sowie
• Vorhaben im Bereich Nahwärme und Energieversorgung.
Auch mittelfristig sind weitere größere Investitionen eingeplant,
die sich über das Jahr 2027 hinaus erstrecken.

Stadtrat sieht Geisenfeld gut aufgestellt
In der Diskussion im Stadtrat wurde der Haushalt überwiegend
positiv bewertet. Die solide Einnahmesituation und die Fähig-
keit, ohne neue Schulden auszukommen, wurden als wichtige
Signale gewertet. Gleichzeitig betonten mehrere Fraktionen die
Notwendigkeit, Investitionen weiterhin sorgfältig zu priorisie-
ren.
Einigkeit bestand darin, dass die kommenden Jahre von steigen-
den Ausgaben geprägt sein werden. Daher sei es entscheidend,
die finanzielle Entwicklung im Blick zu behalten und die vorhan-
denen Mittel gezielt einzusetzen.

Ausblick
Die Stadt Geisenfeld sieht sich insgesamt finanziell weiterhin gut
aufgestellt, auch wenn die Herausforderungen wachsen. Neben
den Pflichtaufgaben will die Kommune – soweit möglich – auch
künftig freiwillige Leistungen aufrechterhalten, um die Lebens-
qualität zu sichern. Der beschlossene Haushalt bildet damit die
Grundlage für die weitere Entwicklung der Stadt und die Umset-
zung wichtiger Zukunftsprojekte.
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Gelungene Frühlingsmarktpremiere mit großer Vielfalt, Sonne und bester Stimmung
Strahlender Sonnenschein, frühlingshafte Temperaturen und
beste Stimmung: Der Frühlingsmarkt verwandelte die Geisen-
felder Innenstadt in einen belebten Treffpunkt für Jung und
Alt. Schon am Vormittag füllten sich die Straßen, und rund um
den Schrannenplatz wurde es schnell richtig lebendig.
Überall wurde gebummelt, geschaut und genossen. Viele Be-
sucherinnen und Besucher ließen sich mit Kaffee, Kuchen oder
einem Eis in der Sonne nieder und machten es sich gemütlich.
Dazu sorgte die schwungvolle Musik der Geisenfelder Stadt-
kapelle für eine heitere Atmosphäre, die auf dem Schrannen-
platz während des Mittagstisches mit Speisen und Getränken
zum Verweilen einlud.

Auch an den Ständen gab es viel zu entdecken: Frisches Obst,
duftende Backwaren und frisch gebackene Waffeln lockten
ebenso wie liebevoll gefertigte Handarbeiten – von dekora-
tiven Holzfiguren bis hin zu kleinen Geschenkideen. Spontan
ergänzt wurde das Angebot durch ein neues Kinderbuch, das
direkt auf Interesse stieß.

Viele Standbetreiber zeigten sich zufrieden mit dem Verlauf
des Tages und freuten sich über das große Interesse der Besu-
cherinnen und Besucher. Ein echter Publikumsmagnet war zu-
dem die Autoschau, die zahlreiche neugierige Blicke auf sich
zog und für zusätzlichen Andrang sorgte.

Florianstag mit Fahrzeugsegnung

Im Rahmen des Florianstags fand neben dem traditionellen Got-
tesdienst auch die anschließende Segnung des neuen UTV (Uti-
lity-Task-Vehicles) statt. Der von Stadtpfarrer Dr. Andreas Ring
feierlich zelebriert Gottesdienst wurde von der Stadtkapelle Gei-
senfeld festlich musikalisch begleitet.

Im Anschluss erfolgte ein gemeinsamer Marsch zum Gerätehaus.
Dort wurde das festlich geschmückte UTV präsentiert. Nach ei-
ner kurzen Begrüßung durch den Vorstand Jürgen Staudt erfolg-
te die Segnung des Fahrzeugs durch Herrn Stadtpfarrer Dr. Ring.
Bürgermeister Paul Weber hob in seiner Ansprache die Bedeu-
tung des Fahrzeugs hervor, insbesondere im Hinblick auf die Er-
fahrungen beim Hochwasser im Jahr 2024, bei dem bereits ein
privates UTV unterstützend im Einsatz war. Kommandant Robert
Schaller erläuterte die Hintergründe der Beschaffung sowie die
Vorteile des kompakten Einsatzfahrzeugs, das insbesondere bei
schwer zugänglichen Einsatzorten eine wichtige Ergänzung dar-
stellt.
Ein besonderer Dank galt den Unterstützern und Förderern, da-
runter die Firma Hierl Nutzfahrzeuge, der Bürgerring Geisenfeld
sowie der Feuerwehrverein und der Stadtrat, die gemeinsam die
Finanzierung ermöglicht haben.
Weiter dankte die Feuerwehr Stadtpfarrer Dr. Andreas Ring für
die würdige Gestaltung des Gottesdienstes und der Segnung so-
wie der Stadtkapelle Geisenfeld für die musikalische Begleitung
gedankt.
Darüber hinaus dankte man dem bisherigen Stadtrat für die gute
Zusammenarbeit und die Unterstützung der Feuerwehr. Dem
neu gewählten Gremium wünschte die Feuerwehr für die kom-
mende Amtszeit viel Erfolg und hofft weiterhin auf eine vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit.
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Standesamtliche Nachrichten
Geburten

Die Stadt Geisenfeld gratuliert den neugeborenen Bürgern 
und deren Familien und wünscht ihnen alles Gute!

Ida Helena Hagl 
20.11.2025 Geisenfeld
Simon Heß 
06.01.2026 Geisenfeld
Muhammed Sahinovic 
24.01.2026 Geisenfeld
Oskar Weiner 
30.01.2026 Geisenfeld
Theo Münter 
01.02.2026 Geisenfeld
Benedikt Maier 
12.03.2026 Geisenfeld
Maximilian Maier 
12.03.2026 Geisenfeld
Jakob Kaufmann 
30.03.2026 Geisenfeld

Eheschließungen
27.03.2026 Markus Weber und Lea Luise Maier
08.04.2026 Adnan Lokaj und Njomza Zuka

Barrierefreier Zugang zur 
Stadtpfarrkirche verbessert

Der Eingangsbereich an der südlichen Tür der Stadtpfarrkirche 
wurde kürzlich barriereärmer gestaltet. Ein Teil des bislang un-
ebenen Kopfsteinpflasters ist nach den Osterfeiertagen durch 
ebene Platten ersetzt worden.
Ausgangspunkt der Maßnahme war ein geäußerter Wunsch aus 
der Bürgerschaft, den Zugang zur Kirche insbesondere für älte-
re Menschen und mobilitätseingeschränkte Personen zu erleich-
tern.
„Die Initiative wurde jüngst erneut aufgegriffen und in Abstim-
mung mit der Verwaltung konkretisiert”, so Bauamtsleiterin Ire-
ne Wimmer. Ein besonderer Dank gilt dem städtischen Bauhof, 
der die Arbeiten fachgerecht umgesetzt hat.
Bürgermeister Paul Weber betonte die Bedeutung auch derart 
kleinerer Maßnahmen für die Lebensqualität im Ort: „Der Zu-
gang zur Kirche ist nun deutlich angenehmer und sicherer – ins-
besondere für ältere Menschen, Familien mit Kinderwagen und 
Menschen mit eingeschränkter Beweglichkeit.“

Leselust trifft Bastelfreude: Osterferien 
voller Leben in der Bücherei

Auch in diesen Osterferien hat sich die Bücherei wieder als le-
bendiger Treffpunkt für Kinder und Familien erwiesen. Die be-
währte Ferienaktion mit einer gelungenen Mischung aus Vorle-
sen und Basteln konnte an den Erfolg des Vorjahres anknüpfen 
und begeisterte zahlreiche junge Besucherinnen und Besucher.
Ein besonderer Höhepunkt war der Vormittag mit Teresa Pilawa, 
die unter ihrem Künstlernamen Luisa Casall auftrat. Anlässlich 
des Weltkinderbuchtages nahm sie die Kinder mit auf eine span-
nende Reise durch ihre Bücher „Besuch von Bell“ und „Luki das 
listige Klangmaul“. Mit viel Ausdruck und Gespür für ihre Zuhö-
rer zog sie die Kinder schnell in ihren Bann.
Am Nachmittag stand kreatives Gestalten im Mittelpunkt: Ge-
meinsam mit Frau Bönig entstanden liebevoll gestaltete österli-
che Bastelarbeiten, die die Kinder mit großer Freude anfertigten 
und anschließend stolz präsentierten. Direkt im Anschluss sorg-
te Frau Ehler mit einer Vorleserunde aus aktuellen Osterbüchern 
für einen weiteren Höhepunkt. Kaum hatte sie begonnen, ver-
sammelten sich die Kinder um sie und lauschten gespannt den 
Geschichten.
Die große Resonanz und die sichtbare Begeisterung der Kinder 
zeigen deutlich: Die Bücherei ist weit mehr als ein Ort für Bü-
cher – sie ist ein Raum für Begegnung, Kreativität und gemein-
sames Erleben. Am Ende des Tages fiel es vielen Kindern sichtlich 
schwer, die Bücherei wieder zu verlassen.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Mitwirkenden und Unter-
stützenden, die diese gelungene Ferienaktion möglich gemacht 
haben.
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Bunte Hasen in der Bunten Welt
In einer Familien-Bastelaktion vom Elternbeirat
wurden aus Holzklötzen Hasenfreunde

Im Geisenfelder Kindergarten Bunte Welt sind auch nach Ostern
noch die Hasen los. Der Elternbeirat hat sich eine ganz besonde-
re Familien-Bastelaktion einfallen lassen. Ein Holz-Hase namens
Stupsi war auf der Suche nach Hasen-Freunden, damit er nicht
mehr so einsam war im Kindergarten. Jedes Kind bekam vor den
Osterferien eine Basteltüte mit einem Holzklotz und diversen
Bastelutensilien und dann waren der Kreativität keine Grenzen
gesetzt. Zuhause durften die Kinder zusammen mit den Eltern
aus einem Holzklotz einen Hasen-Freund erschaffen. Und so ist
Stupsi nun von Feuerwehrmännern, Feen, Prinzessinnen, Fuß-
ballspielern und sogar Trachten-Hasen umgeben und mit über 60
Freunden ganz bestimmt nicht mehr einsam. Ursprünglich soll-
ten die 3 kreativsten Hasen einen Eisgutschein gewinnen – da es
aber ein Ding der Unmöglichkeit war, aus so vielen tollen Hasen
die drei Schönsten zu küren, hat kurzerhand jeder Hase einen
Eisgutschein gewonnen.

Mittelschule: Technikparcours in den
7. Klassen

Praxis statt Theorie: Unter diesem Motto stand kürzlich der
„Technikparcours“ in den 7. Klassen der Geisenfelder Mittelschu-
le. Geleitet wurde das Projekt von Tobias Haug, der den Schü-
lerinnen und Schülern einen anschaulichen und abwechslungs-
reichen Einblick in verschiedene technische und handwerkliche
Berufsfelder ermöglichte.
Gleich zu Beginn machte Haug deutlich, wie entscheidend es ist,
sich frühzeitig mit der eigenen beruflichen Zukunft auseinander-
zusetzen. Viele Jugendliche hätten nur unklare Vorstellungen
von den tatsächlichen Anforderungen einzelner Berufe. Vor al-
lem handwerkliche Tätigkeiten würden häufig unterschätzt oder
gar nicht erst in Betracht gezogen. Genau hier setzt der Technik-
parcours an: Er soll Orientierung bieten und Interesse wecken.
Nach einer kurzen Einführung in grundlegende Fertigkeiten –
darunter der richtige Umgang mit Werkzeugen und Materiali-
en – konnten die Schülerinnen und Schüler selbst aktiv werden.
An mehreren Stationen standen unterschiedliche Aufgaben be-
reit, die handwerkliches Geschick und Kreativität erforderten. So
wurde beispielsweise gesägt, gefeilt, gebogen und gestaltet. Die
Jugendlichen arbeiteten mit Holz, Metall, Kunststoff und weite-
ren Werkstoffen und konnten dabei eigene kleine Werkstücke
herstellen.
Besonders motivierend war die Möglichkeit, selbst zu entschei-
den, welche Stationen ausprobiert werden sollten. Dadurch ent-
stand eine offene Lernatmosphäre, in der jede und jeder eige-
ne Interessen verfolgen konnte. Viele Schülerinnen und Schüler
zeigten dabei großes Engagement und entdeckten Fähigkeiten,
die ihnen zuvor nicht bewusst waren.
Ein wichtiges Anliegen des Projekts war es zudem, auch Mäd-
chen für technische Tätigkeiten zu begeistern. Der Technikp-

arcours machte deutlich, dass handwerkliche Berufe vielfältig
sind und spannende Perspektiven bieten – unabhängig vom Ge-
schlecht.
Am Ende des Projekttages konnten die Schülerinnen und Schü-
ler nicht nur ihre selbst gefertigten Werkstücke mit nach Hause
nehmen, sondern auch zahlreiche neue Eindrücke sammeln. Der
Technikparcours erwies sich damit als wertvolle Ergänzung zur
Berufsorientierung und half den Jugendlichen, erste Vorstellun-
gen für ihren weiteren schulischen und beruflichen Weg zu ent-
wickeln. Rektor Weichinger war wieder einmal sehr zufrieden
mit diesem Projekttag: „Der Technikparcours hilft enorm dabei,
unsere Schülerinnen und Schüler auf die berufliche Zukunft vor-
zubereiten. Wir sind sehr froh, dass Herr Haug jedes Jahr zu uns
kommt.“

KINDER, JUGEND & BILDUNG
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Dienstleistungen:
• Heizungsanlagen: Installation und Wartung von Heizsystemen
wie Gas- und Holzheizungen sowie Wärmepumpen.

• Sanitäranlagen: Planung und Installation von Wasser- und
Abwassersystemen, einschließlich Rohrleitungen, Armaturen
und Geräten wie Waschbecken, Duschen und Toiletten.
• Lüftungstechnik: Planung und Installation von einer
Wohnraumlüftung.

• Notdienst für Kunden: Bereitstellung eines rund-um-die-Uhr
Notdienstes für akute Probleme
Wir setzen auf Vertrauen,
Partnerschaft und langfristige
Zusammenarbeit, um gemeinsam
mit Ihnen Ihre Ziele zu erreichen.

Florian Klein
Ihr Meisterbetrieb
in Wolnzach

Mehr Infos:

Warum nur groß träumen,
wenn KLEIN die Lösung hat?

Wir suchen dich!
Für September 2026
suchen wir einen
Auszubildenden als
Anlagenmechaniker

w/m/d

FK-Heizung-Sanitär • Schlagenhausermühle 7 • 85283 Wolnzach
Tel: 0151/46381030 • Email: info@fk-heizung.de

Stanglmühle 5 I 85283 Wolnzach
08442 96820-0 I elektro-neuber.de
Stanglmühle 5 I 85283 Wolnzach
08442 96820-0 I elektro-neuber.de
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Spielmobil Geisenfeld wieder startklar
Das Spielmobil in Geisenfeld ist zurück und besser
ausgestattet als je zuvor.

Bereits Anfang 2023 wurde das Spielmobil vom Bürgerring Gei-
senfeld e.V. finanziert und ins Leben gerufen. Ziel war es, ein at-
traktives und unkompliziert nutzbares Bewegungsangebot für
Kinder und Jugendliche zu schaffen. Seitdem übernimmt das
Jugendzentrum Geisenfeld die Organisation, Wartung und den
Verleih. Dabei sind auch Jugendliche aktiv eingebunden und
übernehmen Verantwortung bei Pflege, Ausgabe und Rücknah-
me.
Das Spielmobil ist mit zahlreichen hochwertigen Spielgeräten
ausgestattet, unter anderem von Pedalo. Ergänzt wird das Ange-
bot durch ein Airtrack, Bobbycars und viele weitere Bewegungs-
materialien, die bei Veranstaltungen, Festen oder Projekten viel-
seitig eingesetzt werden können.
Nach intensiver Nutzung wurde das Spielmobil nun gemeinsam
mit dem Bauhof und engagierten Jugendlichen gründlich über-
arbeitet. Alle Geräte wurden gereinigt, überprüft und mit pas-
senden Ersatzteilen wieder instand gesetzt. Zusätzlich wurde das
Sortiment erweitert: Vier neue Rollbretter konnten dank der Un-
terstützung des Bürgerrings Geisenfeld e.V. angeschafft werden.
Damit ist das Spielmobil wieder vollständig einsatzbereit und
kann ab sofort ausgeliehen werden.
Vereine und Schulen aus Geisenfeld haben die Möglichkeit, das
Spielmobil kostenlos zu nutzen. Es eignet sich ideal für Feste,
Aktionstage oder Projekte und bringt Bewegung, Spiel und Ge-
meinschaft direkt vor Ort.
Anfragen und Reservierungen erfolgen über das Jugendzent-
rum Geisenfeld. Informationen zu den Verleihbedingungen un-
ter http://www.jugendzentrum-geisenfeld.de.

Gemeinsam stark: Osterprojekt
verbindet Schüler aus Geisenfeld

Ein besonderes Zeichen für Ge-
meinschaft und gelebte Inklu-
sion setzten die Realschule Gei-
senfeld und die Förderschule
Geisenfeld mit einem gemein-
samen Osterprojekt. Insgesamt
zwölf Schülerinnen und Schü-
ler der 7. Klasse der Realschule
luden elf Viertklässler der För-
derschule zu einem erlebnisrei-
chen Vormittag ein.
Nach einem ersten Kennenler-
nen, bei dem schnell das Eis ge-
brochen war, startete ein ab-
wechslungsreiches Programm.
Mit viel Begeisterung backten
die Kinder gemeinsam Oster-
plätzchen, bereiteten Pizzaschnecken zu und bastelten kreati-
ve Osternester. Dabei standen nicht nur die Aktivitäten im Mit-
telpunkt, sondern vor allem das Miteinander und der Austausch
zwischen den Schülerinnen und Schülern.
Ein Höhepunkt des Tages war das gemeinsame Osterbuffet, bei
dem sich alle Beteiligten die selbstgemachten Leckereien schme-
cken ließen. Für strahlende Gesichter sorgte anschließend eine
besondere Überraschung: Die Realschüler hatten Ostereier ver-
steckt, die von den Kindern der Förderschule mit großer Freude
gesucht wurden.
Das Projekt war für alle Beteiligten – Kinder wie Lehrkräfte –
eine wertvolle Erfahrung. Neben jeder Menge Spaß konnten
neue Kontakte geknüpft und Berührungsängste abgebaut wer-
den. Am Ende waren sich alle einig: Dieser Vormittag wird noch
lange in guter Erinnerung bleiben.
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Erfolgreicher Start beim FC Unterpindhart
Am Montag, den 13. April 2026 startete der FC Unterpindhart er-
folgreich mit dem diesjährigen Lauf10!-Training. Sowohl bei den
Walkern als auch bei den Läufern sind die diesjährigen Teilneh-
merzahlen rekordverdächtig – für beide Trainingsarten sind insge-

samt bis zu 70 Aktive pro Einheit anwesend. Das Training richtet
sich an alle, die mit dem Walken oder Laufen neu beginnen möch-
ten oder bereits im Training sind. Der FC Unterpindhart erfreut
sich über diesen Zulauf und hofft weiterhin auf rege Teilnahme.

Jahreshauptversammlung FF Ilmendorf mit Neuwahlen der Vorstandschaft
25 Einsätze, 29 Übungseinheiten und 2.555 ehrenamtliche Stun-
den: Die Freiwillige Feuerwehr Ilmendorf zog bei ihrer Jahres-
hauptversammlung eine arbeitsreiche Jahresbilanz und stellte
ihre Vorstandschaft teilweise neu auf. Gleichzeitig wächst der
Verein weiter – aktuell zählt er 242 Mitglieder.
Vorsitzender Martin Koch begrüßte die zahlreich erschienenen
Mitglieder sowie die Ehrengäste. In seinem Jahresbericht berich-
tete er über ein reges Vereinsleben mit zahlreichen Veranstal-
tungen – in einer durchweg lockeren Atmosphäre.
Anschließend informierte Kommandant Stefan Robin über die
Arbeit der aktiven Mannschaft. Derzeit leisten 46 Feuerwehr-
dienstleistende ihren Dienst, darunter neun Frauen. Viele von
ihnen seien über den Quereinsteigertag zur Feuerwehr gekom-
men.
Entsprechend intensiv war auch der Übungsbetrieb im vergange-
nen Jahr. Insgesamt absolvierte die Mannschaft 29 Übungsein-
heiten. Geübt wurden unter anderem das Aufspreizen eines Bus-
ses, der Umgang mit Feuerlöschern sowie die Personensuche bei
starker Rauchentwicklung. Diese Ausbildung spiegelte sich auch
im Einsatzgeschehen wider: Fünf Brandeinsätze sowie zahlreiche
sonstige Einsätze wie Verkehrsabsicherungen (fünfmal) und die
Unterstützung des Rettungsdienstes (sechsmal) prägten das Jahr.
Ein besonderer Fokus lag auf der Aus- und Fortbildung. „Wir
nehmen die Fortbildung sehr ernst, damit wir immer auf dem
neuesten Stand sind“, sagte Kommandant Robin. Auch die Ju-
gendfeuerwehr entwickelte sich positiv: Die zwölf Jugendlichen
leisteten im vergangenen Jahr 605 Übungsstunden.
Die vorgestellten Satzungsänderungen beschloss die Versamm-
lung einstimmig; auf dieser Grundlage wurde auch die Vorstand-
schaft einstimmig entlastet.
Im Anschluss ehrte die Versammlung langjährige Mitglieder. Für
25 Jahre Vereinszugehörigkeit wurden Stephan Stahr, Manfred
Oswald, Andreas Schneider (entschuldigt) und Christian Stein-
berger ausgezeichnet. Seit 40 Jahren gehören Johannes Lech-
ner und Edwin Schinko dem Verein an. Bereits 60 Jahre halten
Reinhart Dörner und Franz Wittmann der Feuerwehr Ilmendorf
die Treue.
Daraufhin standen die turnusmäßigen Neuwahlen auf der Tages-
ordnung. Unter der Leitung von Bürgermeister Paul Weber wur-
de Martin Koch erneut einstimmig zum ersten Vorsitzenden ge-
wählt. Neuer zweiter Vorsitzender ist Christoph Differenz. Tobias
Sepp bleibt Kassier, das Amt des Schriftführers übernimmt Georg

König. Als Beisitzer wurden Anett Kegler, Martin Lachermeier,
Anita Lachermeier, Matthias Lederer, Daniel Mustata, Manfred
Oswald und Manuel Wein gewählt. Zu Kassenprüfern bestimmte
die Versammlung Thomas Rampl und Markus König.

In den Grußworten würdigten mehrere Redner die Arbeit der
Feuerwehr. Bürgermeister Paul Weber bezeichnete die Wehr
als „verlässlichen Garant für den Ortsteil“. Dritter Bürgermeis-
ter und Feuerwehrreferent Andreas Aichele hob die Bedeutung
der Jugendarbeit hervor: „Ihr bildet Jugendliche für die Gesell-
schaft aus.“

Kreisbrandmeister Franz Xaver Schmidl verwies auf die Bedeu-
tung moderner Ausbildung – auch für besondere Einsatzlagen
wie Anschläge auf die Infrastruktur. Robert Schaller, Komman-
dant der Feuerwehr Geisenfeld, unterstrich die gute Zusammen-
arbeit.
Zum Abschluss dankten Vorsitzender und Kommandant allen
Mitgliedern sowie der Stadt Geisenfeld und der Feuerwehr Gei-
senfeld für die Unterstützung.
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Erfolgreiches Vereinsjahr und klare
Zukunftsperspektiven
Die SpVgg Engelbrechtsmünster hat im Rahmen ihrer Jahres-
hauptversammlung auf ein insgesamt sehr erfolgreiches Ver-
einsjahr 2025 zurückgeblickt. 43 Mitglieder folgten der Einladung
ins Vereinsheim. Der 1. Vorsitzende Hans Jürgen Niedermeier be-
grüßte zudem den Sportreferenten der Stadt Geisenfeld, Karl
Steinberger.
Zu Beginn der Versammlung gedachten die Anwesenden in ei-
ner Schweigeminute der verstorbenen Vereinsmitglieder. Im An-
schluss gab Niedermeier einen Überblick über die vielfältigen
Aktivitäten des vergangenen Jahres. Neben einer gemeinsamen
Skifahrt nach Söll engagierte sich insbesondere die Jugendabtei-
lung erneut bei der Ramadama-Aktion des Landkreises. Auch der
traditionelle Frühschoppen am Vatertag fand großen Zuspruch.
Ein besonderer Höhepunkt war die Saisonabschlussfeier mit rund
120 Gästen, bei der zugleich die Meisterschaft der ersten Mann-
schaft in der B-Klasse in der Saison 2024/2025 gefeiert wurde.
Den Jahresabschluss bildete die stimmungsvolle Weihnachtsfei-
er des Vereins.
Ein weiterer Schwerpunkt lag auf der Weiterentwicklung der
Vereinsinfrastruktur. So wurde die energetische Sanierung des
Vereinsheims konsequent vorangetrieben. Im Mittelpunkt stan-
den dabei die vollständige Erneuerung der Fenster sowie der Ein-
gangstür.
Abteilungsleiter André Lawall berichtete im Anschluss über das
sportliche Geschehen und hob insbesondere die errungene Meis-
terschaft als herausragenden Erfolg hervor. Jugendleiter Neu-
mann stellte die intensive und erfolgreiche Jugendarbeit dar. In
bewährter Zusammenarbeit mit den Partnervereinen HSV Rot-
tenegg, FC Unterpindhart und SV Niederlauterbach konnten in
allen Altersklassen Mannschaften gestellt werden. Besonders er-
freulich: Sowohl die E- als auch die D-Jugend konnten in ihren
Spielklassen die Meisterschaft erringen.
Kassier Johannes Feulner informierte detailliert über die finan-
zielle Entwicklung des Vereins. Trotz umfangreicher Investitio-
nen in das Vereinsheim präsentierte sich die finanzielle Lage der
SpVgg weiterhin solide und stabil.
Zum Abschluss gab Vorsitzender Niedermeier einen Ausblick auf
das bevorstehende Jubiläum: Die SpVgg Engelbrechtsmünster
feiert vom 17. bis 19. Juli 2026 ihr 60-jähriges Bestehen mit ei-
nem vielfältigen Festprogramm.
Sportreferent Karl Steinberger würdigte in seinem Grußwort das
große Engagement der Vereinsverantwortlichen und Ehrenamt-
lichen: Ihr Einsatz sei ein unverzichtbarer Beitrag für das gesell-
schaftliche Leben und den Zusammenhalt vor Ort.
Fazit: Die SpVgg Engelbrechtsmünster zeigt sich sportlich erfolg-
reich, finanziell stabil und gesellschaftlich fest verankert – bes-
te Voraussetzungen für eine weiterhin positive Entwicklung des
Vereins.

DFB-Auszeichnung für langjähriges
Engagement bei der
SpVgg Engelbrechtsmünster

Zwei langjährig engagierte Mitglieder der SpVgg Engelbrechts-
münster wurden kürzlich mit einer der höchsten Ehrungen des
deutschen Fußballs ausgezeichnet: der DFB-Auszeichnung „Uhr
mit Urkunde“. Mit dieser besonderen Anerkennung würdigt der
Deutsche Fußball-Bund herausragendes ehrenamtliches Engage-
ment in den Vereinen.
Geehrt wurden Hans Neumann und Josef Krammel, die sich über
viele Jahre hinweg in verantwortungsvollen Funktionen für die
SpVgg eingesetzt haben.
Hans Neumann ist seit 2011 als Jugendleiter tätig und hat dar-
über hinaus über mehrere Jahre hinweg als Jugendtrainer aktiv
die Nachwuchsarbeit geprägt. Mit großem persönlichem Einsatz
und fachlicher Kompetenz hat er maßgeblich zur positiven Ent-
wicklung der Jugendabteilung beigetragen.
Josef Krammel wurde für sein langjähriges Wirken als Schriftfüh-
rer ausgezeichnet. Seit 2001 übernimmt er diese zentrale Aufga-
be im Vereinsleben und sorgt seither für Kontinuität, Verlässlich-
keit und eine strukturierte Vereinsarbeit im Hintergrund.
Die feierliche Ehrung fand am 21. März 2026 in der Allianz Arena
in München statt – eingebettet in das Bundesligaspiel zwischen
dem FC Bayern München und dem 1. FC Union Berlin. Überreicht
wurde die Auszeichnung durch den BFV-Vizepräsidenten Robert
Schrauder, die Präsidentin des Bayerischen Landtags Ilse Aigner
sowie den Kreisbeauftragten Norbert Thurner.
Die SpVgg Engelbrechtsmünster zeigt sich stolz über die verdien-
te Auszeichnung ihrer beiden Vereinsmitglieder. Ihr langjähriger
Einsatz steht beispielhaft für die Bedeutung des Ehrenamts im
Sport und für den Zusammenhalt in der Gemeinschaft.
Mit der Ehrung von Hans Neumann und Josef Krammel wird
deutlich, wie unverzichtbar engagierte Persönlichkeiten für das
Vereinsleben sind – sie bilden das Fundament für nachhaltigen
sportlichen und gesellschaftlichen Erfolg.

1000. Training: Ein ganz besonderes
Jubiläum beim HSV Rottenegg

Seit 12 Jahren steht Christian Müller als Trainer der 1. Mann-
schaft des HSV Rottenegg auf dem Platz. Am 15. Mai 2026 er-
reicht er dabei einen ganz besonderen Meilenstein: sein 1000.
Training im Verein – ein beeindruckendes Jubiläum und Ausdruck
von großem Engagement und Vereinstreue.
Dieses außergewöhnliche Engagement möchten wir gemeinsam
würdigen. Deshalb lädt der HSV Rottenegg am 15. Mai 2026 um
19:00 Uhr zu einem besonderen Training mit anschließendem ge-
mütlichen Beisammensein auf dem Sportgelände auf dem Rot-
tenegger Berg ein.
Eingeladen sind alle aktuellen und ehemaligen Spieler, Wegbe-
gleiter, Freunde und Unterstützer, die diesen Moment mit uns
teilen möchten.
Christian Müller und der HSV Rottenegg freuen sich sehr auf vie-
le bekannte Gesichter und einen unvergesslichen Abend.
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Auf geht`s Rottenegg, let`s dance!
Diesem Aufruf sind in Rottenegg 17 junge Paare gefolgt. Sie fan-
den es sehr schade, dass sie ohne Tanzkenntnisse bei Bällen oder
Hochzeiten nicht mittanzen konnten. Das hörte Doris Brand,
Mama von zwei Rottenegger Teenagern. Sie nahm die Organi-
sation in die Hand und fand in Benedikt Köhler einen Tanzlehrer,
der sofort bereit war, die Tanzleitung zu übernehmen. Durch sei-
ne Tanzkurse an der Realschule Geisenfeld besitzt er die nötige
Erfahrung. Sebastian Amler von der Rottenegger Feuerwehr war
begeistert von der Idee, unter anderen weil viele der Teilnehmer
Mitglieder bei der Feuerwehr sind. An vier Samstagvormittagen
war im Feuerwehrhaus der Treffpunkt, an dem Herr Köhler den
jungen Leuten Grundkenntnisse verschiedener Tänze beibrach-
te: Diskofox, Jive, Cha Cha Cha, Langsamer und Wiener Walzer
und sogar Polka standen dabei auf dem Programm. Trotz der
lebhaften und gesprächigen Gruppe behielt Tanzlehrer Köhler
stets den Überblick und leitete den Kurs gemeinsam mit seiner
Frau Vicky mit viel Geduld und sichtlichem Spaß an der Sache.
Und weil es so schön war, ist im Herbst schon ein weiterer Tanz-
kurs in Planung.

Starke Wurzeln im Ehrenamt: Geisenfelder Engagement besonders gewürdigt
In feierlichem Rahmen wurden kürzlich Frauen und Männer aus
dem ganzen Landkreis für ihr langjähriges und herausragendes
ehrenamtliches Engagement ausgezeichnet, unter ihnen auch
drei Personen aus Geisenfeld. Landrat Albert Gürtner nahm die
Ehrungen in Anwesenheit von Bürgermeister Paul Weber per-
sönlich vor und unterstrich in seiner Ansprache die zentrale Be-
deutung des Ehrenamts für den gesellschaftlichen Zusammen-
halt im Landkreis.

Im Mittelpunkt der Ehrung standen Menschen, die sich über vie-
le Jahre hinweg mit großem Einsatz für das Gemeinwohl enga-
gieren. Neben den Geehrten nahmen auch zahlreiche Bürger-
meisterinnen und Bürgermeister, Vertreterinnen und Vertreter
der Vereine sowie Angehörige und Wegbegleiter an der Ver-
anstaltung teil und verliehen der Würdigung einen besonders
wertschätzenden Rahmen.

„Ehrenamt ist weit mehr als ein freiwilliger Zusatz – es bildet
das tragende Gerüst unserer Gemeinschaft“, betonte der Land-
rat. Besonders hob er hervor, dass die ausgezeichneten Persön-
lichkeiten durch ihr Engagement das Leben in ihren Gemeinden
nachhaltig prägen – oftmals sichtbar, vielfach aber auch im Hin-
tergrund, wo sie zuverlässig Verantwortung übernehmen.

Fokus auf Geisenfeld: Engagement mit Vorbildcharakter
Ein besonderer Blick richtet sich auf die Geehrten aus Geisenfeld,
die beispielhaft für die Stärke des Ehrenamts in der Region ste-
hen. Ausgezeichnet wurden:
• Thomas Almstätter (FC Bayern Fan Club Geisenfeld)
• Elisabeth Gruber und Udo Anders (Kolpingsfamilie Geisen-

feld)

Bürgermeister Paul Weber: “Ihr Einsatz zeigt eindrucksvoll, wie
vielfältig und tragend ehrenamtliches Engagement vor Ort ist,
sei es im Vereinsleben, in der Gemeinschaftspflege oder im so-
zialen Miteinander. Sie leisten einen wesentlichen Beitrag dazu,
dass Geisenfeld eine lebendige und lebenswerte Stadt bleibt”.
Ein ausdrücklicher Dank galt auch den Familien der Geehrten,
die das Engagement oft über Jahre hinweg mittragen und un-
terstützen.
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Den Blick durch „Kinderaugen“ vertont
Konzert der Stadtkapelle begeistert das Publikum

Immer am Samstag nach Ostern verwandelt sich die An-
ton-Wolf-Halle in einen Konzertsaal: Das traditionelle Jahres-
konzert der Stadtkapelle Geisenfeld fand heuer unter dem
Motto „Kinderaugen“ statt.
Nach der Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden Fabio
Troiano, marschierten die Musikerinnen und Musiker mit ih-
ren Instrumenten auf die Bühne, um im Anschluss ihren Di-
rigenten Daniel Bernet willkommen zu heißen. In gewohn-

ter Manier wurden die Stücke von verschiedenen Musikanten
angekündigt. Die imposante Fanfare „Young Pheasants in
the Sky“ ist eine Hommage an das Maskottchen einer japa-
nischen Schule. Mit Imagasy entführt der deutsche Kom-
ponist Thiemo Kraas die Zuhörer in eine Welt aus „Imagi-
nation“ und „Fantasy“, die sich durch ruhige Passagen und
schnelle Melodien ins Ohr setzt. Das viersätzige Stück „The
Wind in the Willows“ erzählt vom Abenteuer vier tieri-
scher Freunde und beeindruckt durch anspruchsvolle Soli.
Nach der Pause stellte die Jugend unter Leitung von Sabine Hagl
und Sarah Maßow ihr Können unter Beweis. Mit „Pippi Langs-
trumpf“ und „Spider Man – No Way Home“ tauchten die Zuhö-
rer in die verschiedenen Welten zweier Helden ein. Und auch
der Nachwuchs bewies mit „When the Saints Go Marching in“
und „Power Rock“, dass die Zukunft der Kapelle gesichert ist.
In die Welt der Märchen entführte die Stammkapelle das Pu-
blikum im letzten Teil: Die Musiker präsentierten die Ouver-
türe aus der Oper „Hänsel und Gretel“, die mit dem Abend-
segen beginnt und endet. Die Geschichte von „Pinocchio“ hat
der Komponist Alex Poelman treffend vertont und man konnte
sich die Geschichte des kleinen Holzjungen gut vorstellen. Zum
Ende des Konzertes reiste das Publikum nach Bochum zum Mu-
sical „Starlight Express“ – und bekam nicht nur die Musik zu
hören, sondern auch zwei beleuchtete „Rollschuh-Züge“ zu se-
hen. Natürlich ließ es sich Dirigent Daniel Bernet nicht nehmen,
den Zuhörern mit zwei Zugaben für den Applaus zu danken.
Als musikalisches „Verdauungsschnapserl“ spielte die Stadtka-
pelle die Perger Polka, die zwischen spritzigen, flotten Melodi-
en und ruhigen Zwischenteilen wechselt. Entlassen wurde das
Publikum schließlich mit „You got a friend in me“ und einem
Potpourri an Ohrwürmern.

ITmedia GmbH | Stauffenbergstraße 2a | 85051 Ingolstadt
Telefon +49 841 88543-0 | Telefax +49 841 88543-210

satz@inmedia-online.de

Jahrzehntelange Erfahrung,professionelles Engagement,
solides,handwerkliches Können und kreative Umsetzung

durch ein leistungsfähiges Team.
Immer wenn Sie Drucksachen planen, fragen Sie nach bei der

Satz und Layout
von Magazinen,

Gemeindeblättern etc.
von Profis gemacht
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esb.de
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nachhaltiger Erzeugung.

Sauber

g’spart!



VEREINE & SPORT Mai 2026

15

Saisonstart bei den Geisenfelder Stockschützen

Kürzlich haben die Geisenfelder Stockschützen ihre Saison auf 
den eigenen Stockbahnen eröffnet. Mit fünf Mannschaften à 
vier Spieler war von Beginn an gut Betrieb, auch einige Zuschau-
er verfolgten das Geschehen.
Am Vormittag wurde in ausgelosten Mannschaften gespielt. 
Die bunt gemischten Teams sorgten für faire und ausgegliche-
ne Spiele. Der sportliche Einstieg verlief ruhig und ohne gro-
ßen Wettkampfdruck – genau richtig für den Start in den Stock-
sport-Sommer.
Nach dem Mittagessen ging es am Nachmittag mit einem Mi-
xed-Turnier weiter. In jeder Mannschaft spielten Damen und 
Kinder mit, was dem Turnier einen deutlich familiären Charak-

ter gab. Der Spaß stand klar im Vordergrund, auch wenn auf 
den Bahnen durchaus ordentlich geschossen wurde. Rund um 
die Spiele kamen Spieler, Familien und Zuschauer bei Kaffee und 
Kuchen zusammen.
Der Saisonauftakt zeigte einmal mehr, dass die Stockschützen 
nicht nur Sport, sondern auch ein offenes Vereinsleben für die 
ganze Familie bieten.
Schon jetzt wird auf den nächsten wichtigen Termin hingewie-
sen: die Geisenfelder Stadtmeisterschaft im Stockschießen am 10. 
Oktober 2026. Teilnehmen dürfen alle Bürgerinnen und Bürger, 
egal ob Verein, Partei, Nachbarschaft, Betrieb, Stammtisch oder 
andere Gemeinschaft. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Die Stockschützen freuen sich über viele teilnehmende Mann-
schaften und laden herzlich zur Anmeldung ein. Weitere Infor-
mationen folgen rechtzeitig.

Die Geisenfelder  
Vereine sind eine  
wichtige Säule im  
Ortsleben. Wir wollen  
wissen, was bei Ihnen los ist.  
Deshalb freuen wir uns über  
Informationen und Themenvorschläge  
aus Ihren Reihen. Ideen, Beiträge und  
Fotos schicken Sie bitte bis 29.05.2026  
an buergermagazin@geisenfeld.de.

Aufruf an die Vereine

GEMEINSAM
in die
ZUKUNFT!

Weitere Infos unter:
www.wIR-SIND-wOLF.De

WOLF Anlagen-Technik GmbH&Co.KG
Bewerbungen an personal@wolf-geisenfeld.de

READY FÜR DEN NÄCHSTEN SCHRITTTT?

Starte deine Ausbildung bei uns
und entdecke, was in dir steckt.

Werde Teil unseres Teams!
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TriTeam Vereinsnews April –
Ausblick Mai
Trainingslager am Gardasee

Eine Gruppe der Tri Team Renn-
radler verbrachte Anfang April
eine intensive und erfolgreiche
Trainingswoche am wunder-
schönen Gardasee.
Bei überwiegend gutem Wet-
ter wurden in einer Woche
rund 850 Kilometer und beein-
druckende 10.000 Höhenmeter
gesammelt.
Lediglich ein Regentag beglei-
tete das Trainingslager – die-
ser wurde jedoch sinnvoll ge-
nutzt: Statt flacher Kilometer
stand ein gezieltes Bergtrai-
ning auf dem Programm, das
von allen Teilnehmerinnen
und Teilnehmern motiviert und diszipliniert absolviert wurde.
Trainiert wurde in unterschiedlichen Leistungsgruppen, sodass
jede und jeder optimal auf seine Kosten kam.
Alle Teilnehmer konnten wertvolle Trainingskilometer sammeln
und blicken bestens vorbereitet auf die kommende Saison.

Erfolgreiche Teilnahme am Ultra Soul Trailrunning
Auch abseits des Radsports gab es im April einen starken Auf-
tritt: Stefan Kosikowski stellte sich der Herausforderung des Ult-
ra Soul Trailrunning und absolvierte den 55-km-Ultra-Marathon
mit 2.300 Höhenmetern in einer hervorragenden Zeit von 6:55
Stunden.
Mit dieser Leistung erreichte Stefan: 1.Platz von 22 in der Al-
tersklasse M40 36. Platz von 109 Startern in der Gesamtwertung.
Eine starke Leistung auf einer anspruchsvollen Strecke – Herzli-
che Gratulation, Kosi!

Ausblick auf den Monat Mai
Auch im Mai stehen bereits die nächsten sportlichen Highlights
an:
09.05. Halbmarathon Ingolstadt
Mehrere Mitglieder des Tri Teams werden hier an den Start
gehen und sich auf die Jagd nach neuen Bestzeiten machen.
Wir drücken allen Teilnehmenden die Daumen für schnelle Beine
und ideale Bedingungen.
17.05. RTF Moosburg
Bei der beliebten Radtourenfahrt in Moosburg wird das Tri Team
Rennradler ebenfalls vertreten sein und gemeinsam auf die Stre-
cke gehen.
Der Frühling bringt also weiterhin viele sportliche Herausforde-
rungen – wir freuen uns auf spannende Wettkämpfe und ge-
meinsame Ausfahrten!

Frauenkreis Engelbrechtsmünster zu
Besuch in der Gärtnerei Fahn
Der Frauenkreis aus Engelbrechtsmünster unternahm einen schö-
nen Ausflug zur Gärtnerei Fahn in Hohenwart. Nach einer span-
nenden und informativen Führung durch die liebevoll gestaltete
Gärtnerei blieb natürlich auch Zeit, die ein oder andere Pflanze
für den eigenen Garten zu erwerben.
Im Anschluss ließ die Gruppe den Nachmittag ganz entspannt im
Café Bloom bei Kaffee und netten Gesprächen ausklingen – ein
rundum gelungener und geselliger Tag.
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FC Geisenfeld – Wasserschaden 
beheben und Zukunft sichern
Bitte unterstützen Sie unseren Verein

Der FC Geisenfeld steht aktuell vor großen Herausforderungen: 
Ein schwerer Wasserschaden hat im vergangenen Winter die 
Umkleidekabinen und Duschanlagen des Vereinsheims massiv 
beschädigt. Da der Sportbetrieb in dieser Zeit ruhte, blieb der 
Schaden zunächst unentdeckt und konnte sich erheblich aus-
weiten. Inzwischen ist eine umfassende Sanierung der betrof-
fenen Innenbereiche sowie der Außenfassade unumgänglich.

Die veranschlagten Kosten belaufen sich auf rund 122.000 
Euro. Ein Großteil der notwendigen Arbeiten soll in Eigenleis-
tung durch engagierte ehrenamtliche Helfer erfolgen. Den-
noch stellt die unerwartete finanzielle Belastung den Verein 
vor große Herausforderungen.

Parallel zur Schadensbehebung plant der FC Geisenfeld einen 
wichtigen Schritt in Richtung Nachhaltigkeit: Auf dem Dach 
des Vereinsheims soll eine Photovoltaikanlage installiert wer-
den. Diese könnte jährlich bis zu 30.000 kWh Strom erzeu-
gen und damit rund 15 Tonnen CO2 einsparen. Die Investiti-
onskosten hierfür liegen bei etwa 34.000 Euro. Aufgrund sich 
voraussichtlich kurzfristig ändernder Förderbedingungen be-
steht hier besonderer zeitlicher Handlungsbedarf.

Beide Maßnahmen sind von zentraler Bedeutung – sowohl für 
den Erhalt der bestehenden Infrastruktur als auch für eine zu-
kunftsfähige und umweltbewusste Ausrichtung des Vereins. 
Gleichzeitig bleibt die Förderung der Jugendarbeit ein we-
sentliches Anliegen des FC Geisenfeld.

Der Verein bittet daher die Bevölkerung, Unternehmen und 
Unterstützer um Hilfe – sei es durch finanzielle Spenden oder 
tatkräftige Mithilfe bei den anstehenden Arbeiten. Jeder Bei-
trag trägt dazu bei, die Sportstätten zu erhalten und die Zu-
kunft des Vereins nachhaltig zu sichern.

Spenden sind möglich unter: 
Sparkasse Pfaffenhofen 
IBAN: DE10 7215 1650 0000 0207 68 
Verwendungszweck: Wasserschaden

Selbstverständlich stellt der Verein auf Wunsch eine Spenden-
quittung aus.

„Gemeinsam können wir diese Herausforderung bewäl-
tigen und unseren Verein für die kommenden Genera-
tionen stärken“, betont 1. Vorstand Werner Thorwarth. 
Weitere Informationen und Möglichkeiten zur Unterstützung 
erhalten Interessierte direkt beim FC Geisenfeld.

WWW.KAMINBAU-LINDNER.DE
Seestr. 9 | 85125 Kinding - Haunstetten | Tel. 08467.801900

20 JAHRE
KAMINBAU LINDNER

ÜBER
90ÖFEN
AUF 160M2

auf alle Öfen, Einsätze und Herde -
Jetzt vorbeikommen und profitieren!

JUBILÄUMSRRÄMIE200€

U n s e r e N o t f a l l n u m m e r 0 8 4 5 2 7 3 4 4 8 1 6

Seit über 40 Jahren beliefern wir Privathaushalte,
Gewerbeunternehmen, Landwirtschaftsbetriebe und auch
Kommunen mit Heizöl und Diesel.
Service steht für uns an erster Stelle – fragen Sie jetzt an!

IHR
PERSÖNLICHER
ENERGIE-
LIEFERANT

08452 2696 buero@heizoel-schmidt.com
Mo-Fr 07.00 Uhr-18.00 Uhr www.heizoel-schmidt.com

HEIZÖL SCHMIDT GMBH & CO. KG
Rottenegger Str. 41 · 85290 Geisenfeld

Erdbeeren zum Selberpflücken in GeisenfeldErdbeeren zum Selberpflücken in Geisenfeldpp

Wo? Hagl landwirtschaftlicher Betrieb
Ingolstädter Straße, Richtung Manching/Forstwiesen

Öffnungszeiten Erdbeerfeld:
Mo. – Sa. 9 – 19 Uhr

So./Feiertag 9 – 17 Uhr

Gepflückte Erdbeeren undMarmeladenerdbeeren
erhältlich. Größere Mengen auf Vorbestellung.

Genießen Sie auch unsere leckeren hausgemachten
Fruchtaufstriche und Erdbeerlimes sowie
verschiedene Frucht-Seccos!

Lassen Sie sich in unserem Erdbeerfeld-Café von
unseren hausgemachten Erdbeertorten und -kuchen
in verschiedenen Varianten verwöhnen.
Gerne auch für zu Hause zumGenießen! ½ und ganze
Torten und Kuchen auf Vorbestellung erhältlich.

Öffnungszeiten Erdbeerfeld-Café:
Fr. – So./Feiertag 10 – 16 Uhr

Wir wünschen eine schöne und genussvolle Zeit!

Johannes Hagl, landwirtschaftlicher Betrieb Parleiten
Fahlenbacher Straße 41, 85290 Geisenfeld
08452/7352260 oder 0170/3020384
info@erdbeer-hagl.de

Wir suchen ab sofort:

- stv. Leitung der Zertifizierungsstelle (w/m/d)
(Landwirtschaftsmeister/-techniker, abgeschlossenes landwirtschaftl.
oder veterinärmed. Studium oder ähnliches)

- Auditkoordination und Teamassistenz (w/m/d)
(z.B. Kaufmann/-frau für Büromanagement)

-Mitarbeiter in der Zertifizierungsstelle (m/w/d)
(z.B. Landwirtschaftsmeister/-techniker, abgeschlossenes
Hochschul-/ Fachhochschulstudium in diesem Bereich)

Weitere Informationen und unser
Online-Bewerbungsportal finden Sie hier:

milchZert GmbH, Hochstatt 2, 85283 Wolnzach, Tel.: 08442-9599-247
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Wolnzach, Hüll, Amerika
Hopfenforschungsinstitut Hüll feiert sein 100-jähriges Bestehen

Weltweit ist das Hopfenforschungszentrum Hüll in der
Hopfen- und Brauwirtschaft eine anerkannte und hoch
geschätzte Institution. Seit fast 100 Jahren arbeiten hier
Wissenschaftler und Praktiker Hand in Hand, um den
Herausforderungen des stetigen Wandels im Hopfenbau und
den hohen qualitativen Anforderungen der Brauwirtschaft
an den Bierrohstoff Hopfen gerecht zu werden.

Not macht erfinderisch und oft werden in Krisensitu-
ationen die wichtigsten und weitreichendsten
Entscheidungen getroffen. Wenn es um die ei-
gene Existenz geht, scheint Unmögliches
möglich zu werden und mit Kampfesgeist
wird nach Lösungen gesucht. Diesen Überle-
benskampf musste sich 1924/25 der Haller-
tauer Hopfen stellen. Die Bauern sorgten
sich im nassen und kalten Sommer um ihre
Reben. Felder um Felder wurden von einer
hartnäckigen Art der Fäule befallen, die die
Dolden und Blätter braun werden ließ. Eilig zog
man Fachleute zu Rate. Die Diagnose: „Peronospo-

ra“, eine bis dato kaum bekannte Pilz-
krankheit. Mit den Ernteeinbußen bangten

nicht nur die Bauern, sondern auch die
Händler und Bierbrauer um ihre Existenz. Es

blieb keine Zeit zu verlieren und so wurde ein
wegweisender Schritt getan, der nicht die Hallertau,

sondern ab diesem Zeitpunkt die gesamte Hopfenwelt beein-
flussen sollte.
Im Jahr 1926 wurde die „Gesellschaft für Hopfenforschung
e.V.“ (GfH) gegründet und in diesem Zuge kauften Vertreter
aller Betroffenen gemeinsam den eher abgelegenen Hopfen-
betrieb der Familie Felsl in Hüll. Dieser wurde anschließend
zum Teil umgebaut und in eine Einrichtung verwandelt, die
bis heute in ihrer Art einmalig ist und deren Aufgabe es war
und ist, den Fortbestand des Hallertauer Hopfenbaus zu si-
chern. Gemeinsam mit Wissenschaftlern der unterschiedlichs-
ten Fachrichtungen und Regierungsvertretern wurde damals
unter Hochdruck nicht nur nach geeigneten Pflanzenschutz-
mitteln und Maßnahmen zur Bekämpfung der Pilzkrankheit
geforscht, sondern zeitgleich auf den Gutsfeldern Zuchtver-
suche neuer Sorten unternommen, die der damals beliebten
Landsorte „Hallertauer Mittelfrüh“ überlegen sein sollten.

Hopfenforschungsinstitut Hüll

Sorgenvoll blickten die Hopfenzupfer im Som-
mer 1924 auf die braunen Dolden. Um das
Fortbestehen zu sichern wurde das Gut in Hüll
gekauft und in eine Forschungseinrichtung
verwandelt. Archiv: GfH

Wir gratulieren der Gesellschaft für
Hopfenforschung zu ihrem

100-jährigen Gründungsfest – dieser
einzigartigen Privatinitiative, die gemeinsam

mit der staatlichen Bayerischen Landesanstalt
für Landwirtschaft den deutschen Hopfenbau
in die Spitzenstellung der Welt entwickelt hat.

Elektro Nemetz GmbH
Hausnerstr. 25
85283 Burgstall
Tel.: 08442-8213
E-Mail: info@elektro-nemetz.de

Tel. 0 84 52 / 73 01 54, Königstr. 4, 85290 Geisenfeld
E-Mail: info@heizungsbau-walter-wagner.de

Internet: www.heizungsbau-walter-wagner.de

Wir gratulieren der
Gesellschaft für Hopfenforschung e.V. Hüll

zu ihrem 100-jährigen Bestehen
und freuen uns auf eine weiterhin

gute Zusammenarbeit.

Wir gratulieren recht herzlich zum 100-jährigen
Jubiläum und wünschen weiterhin viel Erfolg.

Schäfflerstr. 29a · 84072 Osseltshausen · Telefon: 08752/7405
E-Mail: info@holledauer-wirtshaus.de

Öffnungszeiten: Sonn- & Feiertag 11:30 – 14:00 Uhr
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Der Kraftakt gelang und dank dieser weitreichenden Ent-
scheidung und dem Einsatz aller Beteiligten konnte der Hop-
fenanbau nicht nur gerettet werden, sondern darüber eine 
Beratungsstelle und Forschungsstation geschaffen werden, 
die heute weltweit bekannt ist. Wolnzach, Hüll, Amerika – 
schmunzeln die Einheimischen, wenn davon gesprochen 
wird, wie klein diese Ortschaft ist und wie bedeutend den-
noch. 
Das Institut etablierte sich und wuchs weiter. 1962 wurde ge-
genüber dem Gehöft ein neues, modernes Gebäude mit Bü-
ros und unterschiedlichen Laboren errichtet, um den Techni-
kern und Wissenschaftlern ideale Arbeitsbedingungen zu 
bieten. 1974 wurde eine Kooperation mit dem Freistaat Bay-
ern eingegangen, um weitere Projekte und 
Investitionen dauerhaft möglich zu ma-
chen. Das alte Hopfengut verkaufte 
man 1988, um unter anderem mit 
dem Erlös neue Laborgebäude und 
ein weiteres Gewächshaus zu finan-
zieren. Bewunderndes Aufsehen 
erregte 2022 die Eröffnung der 
neuen Vegetationshalle, ein riesiges 
Forschungsgewächshaus mit Cabrio-
dach für die Züchtung neuer Sorten, 

denn zu „Perle“, „Diamant“ oder „Magnum“ gesellen sich 
immer weitere spezielle Aroma- und Bittersorten, die die 
Biere dieser Welt veredeln.
 Wer einen Einblick in die Arbeit und die Labore gewinnen 

will, ist herzlich zum Tag der offenen Tür am 21. Juni nach 
Hüll eingeladen, der anlässlich des  100. Jubiläums gefeiert 

wird.  jb

Hopfenforschungsinstitut Hüll

In 100 Jahren hat sich das Hopfenforschungsinstitut Hüll zu einer 
weltweit anerkannten Beratungsstelle entwickelt.  Fotos: GfH 

Preysingstraße 54 I 85283 Wolnzach
Tel. 08442 – 9249 50
www.wallner-landtechnik.de

Die Gesellschaft für Hopfenforschung e.V.
in Hüll blickt auf ein Jahrhundert
voller Innovationen, Engagement und
bedeutender Beiträge
für den Hopfenbau zurück.

Zu diesem besonderen Anlass
gratuliert die Fa. Wallner
Landtechnik KG in Wolnzach
sehr herzlich und wünscht
weiterhin viel Erfolg.

WIR
GRATULIEREN

Wir gratulieren
zum 

100-jährigen
Jubiläum 

und wünschen 
für die Zukunft

alles Gute.

100-jährigen

PERWANGER
HEIZUNG
SANITÄR
KLIMA
BAUUNTERNEHMEN

FLITZING
HOFMARKSTRAßE 46A
85406 ZOLLING

TEL. 0172 / 89 24 283
TEL. 08167 / 69 38 48
INFO@PERWANGER-HEIZUNG.DE
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Hopfenforschungsinstitut Hüll

Auf die Bedingungen der Zukunft ausgerichtet
Geschäftsführer Walter König im Interview über die Anforderungen bei der Zucht

Dipl. Ing. Walter König ist Geschäftsführer der 
Gesellschaft für Hopfenforschung sowie Ge-
schäftsführer im Bayerischen Brauerbund. Im 
Interview erklärt er, welche Gradwanderung 

bei der Zucht zu bewältigen ist und wie 
lange es dauert, bis neue Sorten am 
Markt etabliert sind. 

Welche Sorten sind aktuell die neueste 
bzw. vielversprechendste Züchtung aus Ihrem Labor?

Unsere aktuellste Aromasorte ist Huell Classic. Parallel dazu 
haben wir mit Titan eine neue Hochalphasorte im Markt etab-
liert. Beide stehen für die moderne Hopfenzüchtung in Hüll, 
bei der wir klassische Brauqualität mit den Anforderungen von 
Klimawandel und Nachhaltigkeit verbinden.

Welche Eigenschaften besitzen diese Sorten?
Huell Classic ist eine zeitgemäße Weiterentwicklung klassischer 
Edelhopfen. Sie bringt ein hopfenwürziges, leicht krautiges Aro-
ma mit einer dezenten Zitrusnote und eignet sich hervorragend 
für traditionelle Bierstile. Gleichzeitig ist sie deutlich robuster, 
liefert stabile Erträge auch bei schwierigen Witterungsbedingun-
gen und zeigt eine gute Pflanzengesundheit .
Titan hingegen ist eine moderne Hochalphasorte mit sehr hoher 
Bitterqualität. Sie verbindet stabile Erträge mit ausgeprägter Kli-
matoleranz und kommt durch ihre verbesserten Resistenzeigen-
schaften mit weniger Pflanzenschutz, Wasser und Düngung aus .

Wie lange dauert es, bis eine neue Sorte in die Praxis kommt?
Von der ersten Kreuzung bis zur Markteinführung vergehen in 
der Regel zehn bis fünfzehn Jahre. In dieser Zeit wird eine Sor-

te umfassend geprüft: im Feld, im Anbau, in Ernte- und Verar-
beitungsprozessen und auch im Brauprozess. Bis sie sich dann 
wirklich am Markt etabliert, braucht es meist noch einige Jahre 
zusätzlich.

Nach welchen Faktoren wird gezüchtet?
Wir müssen heute mehrere Anforderungen gleichzeitig erfül-
len. Entscheidend sind die Brauqualität und das Aromaprofil, 
aber ebenso stabile Erträge, gute Anbaueigenschaften und 
eine hohe Widerstandsfähigkeit gegenüber Krankheiten. Hin-
zu kommt die Anpassung an zunehmende Hitze- und Trocken-
perioden. Unser Ziel ist es, all diese Faktoren in einer Sorte zu 
vereinen.

Wie werden Sie den Forderungen nach Nachhaltigkeit 
gerecht?

Nachhaltigkeit ist ein zentraler Bestandteil unserer Züchtung. 
Wir entwickeln gezielt Sorten mit natürlichen Resistenzen, um 
den Pflanzenschutz zu reduzieren, und achten auf eine effizi-
ente Nutzung von Wasser und Nährstoffen. Moderne Züch-
tungsmethoden helfen uns dabei, diese Eigenschaften gezielt 
zu kombinieren.

Inwiefern sind Ihre Sorten nachhaltig und zukunftsorientiert?
Unsere neuen Sorten sind klar auf die Bedingungen der Zu-
kunft ausgelegt. Huell Classic verbindet ein klassisches Aro-
maprofil mit deutlich mehr Stabilität gegenüber Klimaextre-
men und reduziertem Pflanzenschutzbedarf . Titan steht 
beispielhaft für hohe Leistung bei gleichzeitig geringerem 
Ressourceneinsatz .
Unser Anspruch ist es, Sorten zu entwickeln, die auch unter 
veränderten klimatischen Bedingungen zuverlässig funktionie-
ren und gleichzeitig die hohe Qualität des deutschen Hopfens 
sichern.

Walter König,  
Geschäftsführer der GfH

Ingolstädter Str. 16 I 85283 Wolnzach
Tel. 08442 / 92780 I info@reith-landtechnik.de

SEIT

1957

Herzliche Glückwünsche
zum 100-jährigen Jubiläum!

reith-landtechnik.de
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• Praxisnahe Einblicke in fünf
Forschungsabteilungen

• Vorstellung neuer Innovationen
und Erkenntnisse

• Versuchsbiere mit Hüller Zuchtsorten

• Festzeltbetrieb mit der Marktkapelle
Wolnzach

• Gewinnspiel
• Kinderprogramm
• Shuttleservice

Gesellschaft für Hopfenforschung e.V. | 85283 Wolnzach

100 Jahre Hopfenforschung Hüll

Tag der offenen Tür
Sonntag, 21.06.2026

von 10:00 - 16:00 Uhr
Forschung hautnah erleben:
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Veranstaltungen 2026 Geisenfeld
18.05.2026 – 9:00 bis 10:00 Uhr
Nordic-Walking
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISENFELD,
Stadt Geisenfeld, Kirchplatz 4, 85290 Geisen-
feld
Veranstaltungsort: Forsthaus Ainau, Forsthaus
1, 85290 Geisenfeld

18.05.2026 – 14:30 bis 16:30 Uhr
Spielenachmittag
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISENFELD,
Stadt Geisenfeld, Kirchplatz 4, 85290 Geisen-
feld
Veranstaltungsort: Pfarrheim Geisenfeld, Stadt-
platz 7, 85290 Geisenfeld

18.05.2026 – 17:30 bis 18:30 Uhr
Herz-Sport Nachsorge für Damen und Her-
ren
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISENFELD,
Stadt Geisenfeld, Kirchplatz 4, 85290 Geisen-
feld
Veranstaltungsort: TV Turnhalle, Jahnstraße 14,
85290 Geisenfeld

19.05.2026 – 14:00 bis 16:30 Uhr
Senioren-Stockschießen
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISENFELD,
Stadt Geisenfeld, Kirchplatz 4, 85290 Geisen-
feld
Veranstaltungsort: Stockschützenheim, Parlei-
tener Str. 9, 85290 Geisenfeld

20.05.2026 – 9:00 bis 10:00 Uhr
Ü60 Gymnastik für Damen und Herren
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISENFELD,
Stadt Geisenfeld, Kirchplatz 4, 85290 Geisen-
feld
Veranstaltungsort: TV Turnhalle, Jahnstraße 14,
85290 Geisenfeld

20.05.2026 – 19:00 Uhr
Imkerverein – Info zu aktuellen Themen
Veranstalter: Imkerverein Geisenfeld
Veranstaltungsort: Gasthof Birnthaler, 85290
Geisenfeld

20.05.2026 – 19:30 Uhr
Stammtisch Imkerverein
Veranstalter: Imkerverein Geisenfeld
Veranstaltungsort: Gasthof Birnthaler, 85290
Geisenfeld

21.05.2026
KDFB – Maiandacht in Unterpindhart
Veranstalter: KDFB Geisenfeld
Veranstaltungsort: Unterpindhart

21.05.2026 – 9:00 bis 10:00 Uhr
Nordic-Walking
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISENFELD,
Stadt Geisenfeld, Kirchplatz 4, 85290 Geisen-
feld
Veranstaltungsort: Forsthaus Ainau, Forsthaus
1, 85290 Geisenfeld

26.05.2026 – 14:00 bis 16:30 Uhr
Senioren-Stockschießen
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISENFELD,
Stadt Geisenfeld, Kirchplatz 4, 85290 Geisen-
feld
Veranstaltungsort: Stockschützenheim, Parlei-
tener Str. 9, 85290 Geisenfeld

28.05.2026 – 9:00 bis 10:00 Uhr
Nordic-Walking
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISENFELD,
Stadt Geisenfeld, Kirchplatz 4, 85290 Geisen-
feld
Veranstaltungsort: Forsthaus Ainau, Forsthaus
1, 85290 Geisenfeld

29.05.2026
KDFB – Maiandacht im Seniorenheim
Veranstalter: KDFB Geisenfeld
Veranstaltungsort: Caritas Alten- und Pflege-
heim St. Emmeram, 85290 Geisenfeld

Juni 2026

01.06.2026 – 9:00 bis 10:00 Uhr
Nordic-Walking
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISENFELD,
Stadt Geisenfeld, Kirchplatz 4, 85290 Geisen-
feld
Veranstaltungsort: Forsthaus Ainau, Forsthaus
1, 85290 Geisenfeld

01.06.2026 –19:00 Uhr
Jahreshauptversammlung des Bürgerring
Geisenfeld e. V.
Veranstalter: Bürgerring Geisenfeld e. V.
Veranstaltungsort: Geisenfelder Hof, 85290
Geisenfeld

02.06.2026 – 14:00 bis 16:30 Uhr
Senioren-Stockschießen
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISENFELD,
Stadt Geisenfeld, Kirchplatz 4, 85290 Geisen-
feld
Veranstaltungsort: Stockschützenheim, Parlei-
tener Str. 9, 85290 Geisenfeld

04.06.2026 – 8:00 Uhr
Fronleichnam-Prozession; anschließend
Bratwurst-Essen im Pfarrgarten
Veranstalter: Kolpingsfamilie Geisenfeld e.V.
Veranstaltungsort: Stadtpfarrkirche /Pfarrgar-
ten, 85290 Geisenfeld

04.06.2026
Elfercup
Veranstalter: FC Geisenfeld e.V. 1923
Veranstaltungsort: Sportgelände, 85290 Gei-
senfeld

06.06.2026 – 10:00 bis 12:00 Uhr
„Sommergfui“-Musikfrühschoppen mit den
„druckKnöpfen“
Veranstalter: Stadt Geisenfeld
Veranstaltungsort: Stadtplatz, 85290 Geisenfeld

07.06.2026
Reitturnier der Pferdefreunde Geisenfeld
Veranstalter: Pferdefreunde Geisenfeld
Veranstaltungsort: Vereinsgelände an der Ga-
dener Straße (neben Bauhof), 85290 Geisenfeld

08.06.2026 – 9:00 bis 10:00 Uhr
Nordic-Walking
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISENFELD,
Stadt Geisenfeld, Kirchplatz 4, 85290 Geisen-
feld
Veranstaltungsort: Forsthaus Ainau, Forsthaus
1, 85290 Geisenfeld

08.06.2026 – 14:30 bis 16:30 Uhr
Montagscafé
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISENFELD,
Stadt Geisenfeld, Kirchplatz 4, 85290 Geisen-
feld
Veranstaltungsort: Pfarrheim Geisenfeld, Stadt-
platz 7, 85290 Geisenfeld

08.06.2026 – 17:30 bis 18:30 Uhr
Herz-Sport Nachsorge für Damen und Her-
ren
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISENFELD,
Stadt Geisenfeld, Kirchplatz 4, 85290 Geisen-
feld
Veranstaltungsort: TV Turnhalle, Jahnstraße 14,
85290 Geisenfeld

09.06.2026 – 14:00 bis 16:30 Uhr
Senioren-Stockschießen
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISENFELD,
Stadt Geisenfeld, Kirchplatz 4, 85290 Geisen-
feld
Veranstaltungsort: Stockschützenheim, Parlei-
tener Str. 9, 85290 Geisenfeld

10.06.2026 – 9:00 bis 10:00 Uhr
Ü60 Gymnastik für Damen und Herren
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISENFELD,
Stadt Geisenfeld, Kirchplatz 4, 85290 Geisen-
feld
Veranstaltungsort: TV Turnhalle, Jahnstraße 14,
85290 Geisenfeld

10.06.2026 – 19:00 Uhr
Honigkurs Teil A – Produktinformation –
Was ist Honig
Veranstalter: Imkerverein Geisenfeld
Veranstaltungsort: Nebenzimmer Gasthof
Birnthaler, 85290 Geisenfeld

10.06.2026 – 19:00 Uhr
„Z´sammasitz´n“ – Konzert im Seniorenheim
mit „Schmidtanand“
Veranstalter: Stadt Geisenfeld
Veranstaltungsort: Caritas Alten- und Pflege-
heim St. Emmeram, Schlagtörlgasse 3a, 85290
Geisenfeld

11.06.2026 – 9:00 bis 10:00 Uhr
Nordic-Walking
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISENFELD,
Stadt Geisenfeld, Kirchplatz 4, 85290 Geisen-
feld
Veranstaltungsort: Forsthaus Ainau, Forsthaus
1, 85290 Geisenfeld

12.06.2026 – 14:30 bis 16:30 Uhr
AWO Kaffee-Klatsch
Veranstalter: Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Gei-
senfeld, Manfred Niebauer, 85296 Rohrbach
Veranstaltungsort: Am Hochstadel, Altes Klär-
werk, 85290 Geisenfeld

15.06.2026 – 9:00 bis 10:00 Uhr
Nordic-Walking
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISENFELD,
Stadt Geisenfeld, Kirchplatz 4, 85290 Geisen-
feld
Veranstaltungsort: Forsthaus Ainau, Forsthaus
1, 85290 Geisenfeld

15.06.2026 – 17:30 bis 18:30 Uhr
Herz-Sport Nachsorge für Damen und Her-
ren
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISENFELD,
Stadt Geisenfeld, Kirchplatz 4, 85290 Geisen-
feld
Veranstaltungsort: TV Turnhalle, Jahnstraße 14,
85290 Geisenfeld

16.06.2026 – 14:00 bis 16:30 Uhr
Senioren-Stockschießen
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISENFELD,
Stadt Geisenfeld, Kirchplatz 4, 85290 Geisen-
feld
Veranstaltungsort: Stockschützenheim, Parlei-
tener Str. 9, 85290 Geisenfeld

17.06.2026 – 9:00 bis 10:00 Uhr
Ü60 Gymnastik für Damen und Herren
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISENFELD,
Stadt Geisenfeld, Kirchplatz 4, 85290 Geisen-
feld
Veranstaltungsort: TV Turnhalle, Jahnstraße 14,
85290 Geisenfeld
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18.06.2026 – 9:00 bis 10:00 Uhr
Nordic-Walking
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEISENFELD, Stadt Geisenfeld, Kirch-
platz 4, 85290 Geisenfeld
Veranstaltungsort: Forsthaus Ainau, Forsthaus 1, 85290 Geisenfeld

20.06. bis 21.06.2026
KDFB – 2 Tagesausflug Coburg und Bayreuth
Veranstalter: KDFB Geisenfeld
Veranstaltungsort: Coburg und Bayreuth

20.06.2026
Sommerkonzert Treffpunkt Musik des Sängervereins
Veranstalter: Sängerverein Geisenfeld
Veranstaltungsort: wird noch bekanntgegeben

20.06.2026
Rock-Open Air im Khanngarten mit 3 Bands
Veranstalter: Stadt Geisenfeld
Veranstaltungsort: Khanngarten, Klostergasse 1, 85290 Geisenfeld

Letzte-Hilfe-Kurs: Sicherheit und
Orientierung am Lebensende
Was ist zu tun, wenn ein Mensch sich in der letzten Le-
bensphase befindet? Wie kann man Schwerkranke und Ster-
bende würdevoll begleiten? Antworten auf diese wichtigen
Fragen gibt der „Letzte-Hilfe-Kurs“ im Rahmen der Aktions-
wochen „Zuhause daheim“.
Während Erste-Hilfe-Kurse vielen Menschen vertraut sind,
widmet sich der Letzte-Hilfe-Kurs einem Thema, das oft mit
Unsicherheit verbunden ist: der Begleitung am Lebensende.
Der Kurs vermittelt grundlegendes Wissen über die letzte Le-
bensphase, typische Beschwerden sowie wichtige Entschei-
dungen, die in dieser Zeit anstehen können. Darüber hinaus
werden Möglichkeiten der Vorsorge aufgezeigt und konkre-
te Hilfestellungen für den Umgang mit Sterbenden gegeben.
Ziel des Kurses ist es, den Teilnehmerinnen und Teilnehmern
Sicherheit zu geben, Berührungsängste abzubauen und sie zu
ermutigen, sich mit dem Thema Sterbebegleitung auseinan-
derzusetzen. Das Angebot richtet sich an alle Interessierten –
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 21. Mai, von 16:00
bis 20:00 Uhr in der Mensa der Grund- und Mittelschule Rei-
chertshofen (Pestalozzistraße 1) statt. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei, die Teilnehmerzahl jedoch begrenzt.
Geleitet wird der Kurs von Dr. Henriette Wanninger, 1. Vorsit-
zende des Hospizvereins Pfaffenhofen e.V., sowie Anke Nap-
penbach, erfahrene Hospizbegleiterin.
Eine verbindliche Anmeldung ist erforderlich unter: E-Mail:
buero@hospizverein-pfaffenhofen.de, Telefon: 08441 / 82751

Aktuelle Informationen
zur Stadt Geisenfeld

finden Sie auch unter:

www.geisenfeld.de
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Auf der Suche nach
einer neuen beruflichen

Herausforderung?
Unter

www.geisenfeld.de
findet man alle laufenden

Stellenangebote der Stadt Geisenfeld.
Starten Sie Ihre Karriere bei einem

Arbeitgeber, der mehr für Sie bereithält.

verschaffen Ihnen Klarheit über
den Wert Ihrer Immobilie

präsentieren Ihre Immobilie
optimal

konzipieren ein professionelles
Verkaufsexposé

besichtigen nur mit ernsthaften,
bonitätsgeprüften Interessenten

erledigen alles rund um den
Vertrag

betreuen Sie persönlich bei allen
Fragen und begleiten Sie bis zur
Schlüsselübergabe

WIR

Erfahrung und

Kompetenz beim

Immobilienverk
auf.

vr-bayernmitte.de/immobilienvr-bayernmitte.de/immobilien

Ihr

regionaler

Immobilien-

partner

©
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Wirmachen den Weg frei.Morgen kann kommen.

Michaela Ruf
Immobilienfachwirtin (IHK)

Tel.: 08441 851-7581
E-Mail: immobilien@vr-bayernmitte.de

Region Süd
Pfaffenhofen und Umgebung

Familienfreundliches Zuhause
Wolnzach, hervorra-
gend ausgestattete
N e u b a u - D o p p e l -
haushälfte mit ca.
150 m² Wohnfl., 5
Zi., 469 m² Grdst.,
Garage und Carport,
FBH, mind. 5 kWh
PV-Anlage, moderne Luft-Wärmepumpe, HZG
Strom, Bj. 2026, EA-B, EB-W 20,70 kWh/(m²a), EEK
A+, Erstbezug voraussichtlich Ende 2026

KP € 895.000,–

Viel Platz in ruhiger Lage!
Wolnzach, liebevoll
renovierte 4-Zim-
mer-OG-Wohnung
mit Balkon, EBK, Ga-
rage, ca. 98 m²
Wohnfl., Bj. 1968,
HZG Gas, EA-B, EB-W
233,50 kWh/(m²a),
EEK G, kurzfristig beziehbar KP € 299.000,–

Am Anger 16
85309 Pörnbach

effizient

einfach

ressourcenschonend

■ Beton selberzapfen für Privat
und Gewerbe

■ Abgabemenge ab 150 Liter

■ 6 verschiedene Sorten wählbar

■ mit Verzögerer bis zu
3 Stunden verarbeitbar

■ bequem bargeldlos zahlen

■ für Gewerbetreibende und
Kommunen erstellen wir
gerne Kundenkarten
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Schweres Sudoku
Hier finden Sie die Lösungen:

Leichtes Sudoku
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Gewinnen Sie Geisenfelder 10er! 
Das Bürgermagazin Geisenfeld verlost 
dreimal einen Geisenfelder 10er!

Das Lösungswort des Kreuzworträtsels soll bis 22. Mai 2026  
in einem Umschlag mit Namen und Telefonnummer  
in der Stadtverwaltung in Geisenfeld abgegeben oder  
in den Brief kasten geworfen werden.

Die drei Gewinner werden ausgelost und benachrichtigt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Leichtes Sudoku
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Traumziel im Kopf –
Reiseschutz im
Gepäck.

Weil‘s ummehr als Geld geht.

Die Sparkassen-Kreditkarte Gold.
Die Karte, die mehr kann.

Ihr zuverlässiger Begleiter in allen Lebenslagen.

Umfassendes Reise- und Versicherungspaket
Finanzieller Spielraum durch monatliches
Zahlungsziel

Flexibles und sicheres Bezahlen vor Ort und
im Internet

Jetzt beantragen und alle
Vorteile nutzen – für nur
59 Euro* im 1. Jahr!

*Aktion gültig von 01.04.-30.06.2026. Ab dem 2. Jahr gilt der reguläre Standardpreis von 80 Euro p. a.

www.die-optikmeisterei .de

Helmut-Weinmayer-Straße 2. 85290 Geisenfeld

T 08452-7368668 geisenfeld@die-optikmeisterei .de

Früherkennung
von Auffälligkeiten

z. B. Glaukom,
Makula-Veränderungen,
Diabetes und mehr.

Auswertung über
mirantus health

KI-gestützte Analyse
für höchste Präzision
und Verlässlichkeit.

Vereinbaren Sie
jetzt Ihren Termin
zur Augenvorsorge!

.

Umfassende
Augenanalyse
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Dein Leben. Driven by you.
Berufsausbildung oder duales Studium:
Werde zum Hero deines Lebens.
Wie das geht? Entscheide dich für Audi.

Automatisierungs- und IT-Berufe
› Fachinformatiker Fachrichtung Anwendungsentwick-

lung (w/m/d)
› Fachinformatiker Fachrichtung Digitale Vernetzung

(w/m/d)
› Fachinformatiker Fachrichtung Daten- und

Prozessanalyse (w/m/d)
› Kaufmann für Digitalisierungsmanagement (w/m/d)
› Mechatroniker (w/m/d)

Fahrzeugberufe
› Fahrzeuglackierer (w/m/d)
› Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker (w/m/d)
› Kraftfahrzeugmechatroniker (w/m/d)

Fertigungsprozessberufe
› Fachkraft für Lagerlogistik (w/m/d)
› Fertigungsmechaniker (w/m/d)
› Gießereimechaniker (w/m/d)
› Werkzeugmechaniker (w/m/d)
› Zerspanungsmechaniker (w/m/d)

Weitere Ausbildungsberufe
› Fachmann für Systemgastronomie (w/m/d)
› Koch (w/m/d)
› Fachmann für Restaurants und Veranstaltungs-

gastronomie (w/m/d)
› Industriekaufmann (w/m/d)
› Kaufmann für Büromanagement (w/m/d)
› Notfallsanitäter (w/m/d)
› Werkfeuerwehrmann (w/m/d)

Duale Bachelorstudiengänge
› Wirtschaftsinformatik
› Künstliche Intelligenz
› Digital Business
› User Experience Design
› Wirtschaftsingenieurwesen
› Maschinenbau
› Elektrotechnik und Elektromobilität

Bewirb dich ab sofort für deinen
Einstieg im September 2027 unter
audi.com/deineZukunft.

Wer hilft mir
bei der Versorgung
meiner Eltern?

GROSSMEHRING NEUSTADT A. D. DONAU KELHEIM

Frage
persö
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08407 939333-0
m

en Sie uns nach einem kostenlosen,
nlichen Beratungsgespräch!

08407 939333-0
www.pro- lebensfreude.com

WEITER-
EMPFEHLUNG

85057 Ingolstadt
Am Westpark 1
Tel. 0841 9517110

85051 Ingolstadt
Münchener Str. 139
Tel. 0841 12605083

Hörgeräte LANGER GmbH & Co. KG

85049 Ingolstadt
Schulstraße 26
Tel. 0841 9932025

85084 Reichertshofen
Marktstraße 29
Tel. 08453 4364578
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Bürgermagazin Geisenfeld ANZEIGEN

Fitness & Wellness
Im Gewerbegebiet 11
85290 Geisenfeld

08452 7353009
info@fitness-oxygen.de
www.fitness-oxygen.de oxygen.fitness.wellness

Sa. 23.MAI 10-17 �hr

Tag der offenen Tür

Mega Deal
Für alle Neuanmeldungen

Die offizielle Eröffnung unseres
neuen Studio-Bereichs
Eine exklusive Präsentation unseres
neuen eGYM Flex Zirkels um 13:00 Uhr
sowie die Vorstellung unseres
SmartStrength Zirkels
LiLive-Vorführungen & selbst testen
Körperanalyse (TANITA Waage)

HIGHLIGHTS
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